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Die „Danziger Zeitung“ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Beſtellungen werden in der 
uartal 1 15 Hr ( 
‚Engler; in Hamburg: Haſenſtein u. Vogler; in Frankfurt a. M. 


wärts 1 20 nia a. J. 7.8 etit⸗Zeile 2 


„nehmen an: in Berlin: 


edition (Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kaiſerl. Lee enommen. 
( 10 S. brech A. Malene er and Rud. Mo er - 
aube u. die Jäger'ſche Buchhandl.; in Hannover: Carl Schüßler; in Elbing: Neumann 


eipzig: Eugen Fort und 
Aan Bug. 


1874. 


Telegramme der e Zeitung. 

Angekommen 25. Februar, Abends 7% Uhr. 
Berlin, 25. Febr. Die „Provinzial⸗Cor⸗ 
ige beſpricht das jüngſte Sendſchreiben 
der preußiſchen Biſchöfe; ſie hebt hervor, daß 
die Biſchöfe den früher klar erkannten Pun 
umgehen, den ſie jetzt nicht mehr ausſprechen 
dürfen. Der Artikel erinnert an die bei der 
Abhaltung des vaticaniſchen Coneils von den 
Biſchöfen voraus verkündeten Gefahren und die 
ehentlichen Bitten derſelben an den Papſt, von 
em unheilvollen Beginnen des Coneils abzu⸗ 
ſtehen; endlich hebt er hervor: Die Biſchöfe waren 
da mals frei in ihrer katholiſch en ir dle King ; 
daher find die jetzigen Gefahren für die Kirche 


ledigli yes ie abſolute 5 der 
biſchöflichen Gewiſſen unter die Herrſchaft Rom's 
herbeigeführt. 


Bei der geſtrigen Erſatzwahl im hieſigen 
6. Reichstagswahlkreiſe wurde Dr. Banks Ans 
Hamburg mit 7240 Stimmen gewählt; Haſen⸗ 
elever erhielt 5149, Redacteur Sachſe 1029 St. 

Der Landtag ftimmte dem Antrage der Regie- 
rung auf Vertagung zu. 

Der Reichstag nahm einen Antrag des Abg. 
e an, das Reichstagsgebäude Er 
dem Kriegsminiſterium, der Porzellanmanufactur 
und dem Herrenhauſe zu errichten. 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
adrid, 24. Februar. General Moriones 
hat den begonnenen Vormarſch wieder eingeſtellt, 
da die Flotte durch die Ungunſt des Wetters noch 
immer an ihrer Mitwirkung bei den militäriſchen 
Operationen verhindert wird. 
N Newyork, 24. Febr. Wie aus San Do⸗ 
mingo gemeldet wird, hat der neue Präſident Gon⸗ 
zales ſein Amt angetreten. Gegen die Mitglieder 
der Familie ſeines Vorgängers, des Präſidenten 
Bacz, iſt die Verbannung ausgeſprochen. 


Deutſchland 5 
N Berlin, 24. Febr. Der Juſtizausſchuß 
des Bundesrathes hat ſich in den letzten Sitzungen 
mit dem Civilprozeßordnungs⸗Entwurfe be⸗ 
2 igt. Wefentlich beftritten wurden nur das 
vollzi er- Iuſtitut und das Syſtem der 


2 beſteht, wurde ſchon aus dem Gri 

nicht für haltbar erachtet, weil die Gerichtsvollzieher 
aus dem beſchränkten Wirkungskreis, den ihnen 
die 1 anweiſt, den nöthigen Lebens⸗ 
unterhalt nicht würden gewinnen können. Dagegen 
iſt man darüber einig, am Princip des Entwurfes 
in dieſer Beziehung feſtzuhalten und eine Ein⸗ 
richtung nach Art der jetzt in Hannover beſtehenden 
Berhättniffe zu treffen. Freilich wird dies zur 


* Theatraliſches. 

(Schluß.) Dieſelbe Noth um gute Stücke und 

| darftellende Kräfte von Bedeutung herrſcht auch in 
Wien. Für das Schauſpiel hat Dingelſtedt ohne 
viel zu mäkeln engagirt was irgend acceptabel 
war, allein das genügt immer noch nicht. So er⸗ 
reift denn der alte politiſche Nachtwächter den 
Wanderſtab, um anderwärts zu ſuchen, in Frank⸗ 

| Bet und Leipzig, in Breslau und in Dresden. 
ber auch das Theater hat nur wenige Abbé 
Richard, die jan ſprudelnde Quellen entdecken. 


Laube iſt ein ſolcher, um ihn grünt und blüht ein 
holdſeliger Blumengarten ſchöner, junger, talent⸗ 
voller Mädchen, die niemals heirathen zu wollen 
ſcheinen, während Dingelſtedt am Burgtheater mit 
a Hinderungen der jungen Frauen feine liebe 
oth hat. 
oſenthal hatte für eine derſelben vielleicht 
die pikante Auguſte Baudius oder die reizend 
naive Schneeberger eine neue Rolle, die 
Sirene geſchrieben, die nun Frl. Buska be⸗ 
kommen. Das Stück lobt man nicht ſehr, aber die 
ö uptrolle, eine junge, kindlich heitere Geſell⸗ 
chafterin, die mannigfache Marter erdulden muß, 
ehe ſie ihren Grafen kriegt, hat Frl. Buska endlich 
eine Aufgabe geliefert, die ſie ganz zu bewältigen 
im Stande iſt. So Tagen wenigſtens die Einen, 
die ihre reizende „Anmut, ihr „Silberlachen“, ihre 
natürlichen Thränen, ihre Feſufühligkeit loben. 
Andere werfen dagegen ein, daß die Kraft der 
ſchönen Königsbergerin unzureichend, die Dar⸗ 
en ohne Laune aber voll Sentiment geweſen 
Daß ſie reizend ausgeſehen, geben beide 

arteien zu. 
Wien rüſtet ſich zu den Patti- Abenden, die 
Anfangs nächſten Monats beginnen ſollen. Arditi 
letter Die Mufik, ihre Geſellſchaft bringt die gött⸗ 
liche Marquiſe aus Petersburg mit. Sie wird 
mit ihrer Kieblingspartie der „Traviata“ beginnen, 
mit der ſie in Petersburg geſchloſſen hat. Dieſer 
Abſchiedsabend an der Newa erregte einen geradezu 
wahnfinnigen Enthuſtasmus des Publikums. Gegen 
u tauſend Kränze und Bouguets flogen auf die 
Bühne; ein Brillant⸗Armband im Werthe von 
8 Rubeln wurde ihr überreicht. Nach 
eendigter Vorſtellung begleitete ein Fackelzug die 
Diva bis zu ihrem Hotel, und hier 
der Enthuſiasmus ſo weit, daß ihre Verehrer die 
Künſtlerin auf den Händen in ihre Wohnung 
trugen. Alles ohne bedenkliche Folgen für die 
Theilnehmer. Alternirend mit dieſen Opernvor⸗ 


verſtieg ſich 


ſtellungen wird der Tragöde Erneſto Roſſi mit] S 


ſeiner Geſellſchaft im Theater an der Wien an 


Folge haben, daß man alsdann den einzelnen Re⸗ 
gierungen einen freien Spielraum gewähren muß, 
um die dienſtliche Stellung der Gerichtsvollzieher 


den in den Einzelſtaaten beſtehenden örtlichen und 
hiſtoriſchen Verhältniſſen anzupaſſen. 


fragten das ledigli 
lehnen wird. 


ſcheidung in die 


t and zu legen. 
würde alfo die 


Im Princip wird der oberſte Reichsgerichtshof 
von Niemandem beanftandet; dagegen wurde gel- 
tend gemacht, daß, wenn der höchſte Gerichtshof 
nicht von vornherein durch Ueberlaſt von Material 
erdrückt werden ſoll, ſeine Aufgabe kaum über das 
Gebiet des Reichsrechts ausgedehnt werden kann. 
Es wurde als ſehr zweifelhaft bezeichnet, ob, 
wenigſtens in den größeren Staaten, für den 
Bereich des Landesrechts auf die oberſten Landes⸗ 
gerichte würde verzichtet werden können. Jeden⸗ 
falls wurde als nothwendig erachtet, vor Allem 
das Juslebentreten des allgemeinen deutſchen 
Civilgeſetzbuches abzuwarten, da hiervon allein 
eine feſte Organiſation abhängig zu machen ſei. 
Bis dahin aber würde man ſich mit einem Ueber⸗ 
angsſtadium behelfen müſſen, wenn nicht die an 
ſich als durchaus richtig anerkannte Idee des 
oberſten Reichsgeri tshofes eher zum Schaden, 
als zu dem für das Allgemeine angeſtrebten Nutzen 
ausſchlagen ſoll. Zur Durchberathung des Ent⸗ 


folgen. 8 
8 Die neue komiſche Oper Wiens führt nach 
und nach alle Lieblinge des Publikums vor. Nur 
Auber, der fruchtbarſte und talentvollſte der Com⸗ 
poniſten für das Theater der rue Favart, fehlt 
noch. Und doch iſt es nicht nur Ehren⸗ ſondern 
viel mehr noch Kaſſenpflicht, den „Maurer“, „Fra 
Diavolo“, „ſchwarzen Domino“ und die „Kron⸗ 


diamanten“ dem Repertoir der komiſchen Oper 


einzuverleiben. Mit der „weißen Dame“ hat 
man begonnen, aber der 


als Geor 
zu haben. In Ausſehen, Spiel und Vortragsweiſe 
erſchien er wie eine ſchwächere Copie von Wachtel's 
George Brown, entwickelte ein degagirtes, aber 
fans . Spiel, was ungefähr auch von 
einem Geſangsvortrag gelten kann. Sein Tenor 
iſt von jugendlichem, friſchem, etwas ſchneidigem 
Klang, in der Höhe von geringer Kraft, biegſam 
und recht glücklich in der Anwendung der volx 
mixte, häufig incorrect in der Vocaliſation. 

Das Stadttheater Laube's, die rührigſte der 
Wiener Bühnen, hatte eine Novität von Wil- 
brandt, in welcher Giordono Bruno, der italie⸗ 
niſche Religions⸗Philoſoph und ſein tragiſches 
Geſchick dramatiſch behandelt wird, vorbereitet, 
aber die „Statthalterei“ ließ die Aufführung nicht 
zu. Anlaß zu dieſem Verbote ſoll eine Scene des 
Stückes gegeben haben, in welcher ein Collegium 
der „heiligen Inquiſition“ im Ornate er der 
Bühne zu einer Sitzung verſammelt ift. Dr. Laube 
Ju gegen das Verbot den Recurs an die höhere 

uſtanz gerichtet. Officiös wird nun die Sache 
gemilbert und ein Arrangement mit der Cenſur⸗ 
ehörde in Ausſicht geſtellt. 

Inzwiſchen tröſtet ſich Laube mit einem 
Schwank des luſtigen talentvollen Julius Roſen, 
„Schwere Zeiten“, der im Stadttheater einen 
glänzenden Erfolg gehabt hat. Das flotte Stück, 
das aus der neueſten, nachkrachlichen Zeit heraus⸗ 

eſchrieben iſt, iſt in feinem vorwiegend heiteren 
Sy von zündender Wirkung und wird vortreff⸗ 
lich geſpielt. Beſonders Reuſche hat ſich als Pri⸗ 
vatier Strunk eine Aachen Charge geſchaffen. 
Seine, allerdings mit ſchrankenloſer Pofſenfreſheit 
entworfene Zimmer ⸗Schlittſchuhlauf Scene rief 
unauslöſchliche Heiterkeit hervor, und Fräulein 
chratt ſtand als zierliche Eisſport⸗Lady dem 
komiſchen Papa wacker zur Seite. Der Schwank 


In Bezug 
kt auf das Syſtem der Rechtsmittel ſcheint fo viel 
ſicher, daß ſich der ya ausſchuß der Berufung 

1 5 Würdigung der Rechts⸗ 
rage eingeſchränkte Rechtsmittel der Reviſion ab⸗ 
. Es wurde betont, daß man mit 
einem Beſchluß in dieſer Richtung nur den Wünſchen 
des überwiegend größten Theils der deutſchen 
Juriſten entgegen kommen möchte, welche längſt 
ihre Zweifel darüber nicht verhehlt hätten, wie 
bedenklich es ſei, über das Thatſächliche eines 
Rechtsſtreites einem Gerichte die ſouveräne Ent⸗ 
Die Conſequenz 
ein, daß das Rechtsmittel der 
Berufung, welches der Entwurf bereits gegen Er⸗ 
kenntniſſe der Niedergerichte zuläßt, verallgemeinert 
und für alle Rechtsſachen anwendbar erklärt wird. 
Dagegen ſoll über das dritte Rechtsmittel eine 
Beſchlußfaſſung noch nicht a haben. 


aus Darmſtadt 
entwichene ungariſche Tenoriſt Lederer ſcheint 
Brown nicht ſonderlich gefallen 


Auswanderungsfieber mit Erfolg zu benutzen 
Es wird daher von amtlicher Seite darauf h 


elend zu Grunde gingen. 


Ein Deputirter aus dem Elſaß, H 


r die freundliche Einladung aus. 
würden ſich ſtets au 


wurde wieder 
gewählt; der 
v. Gronow, erhielt 92 Stimmen. Zu 


Preußen Herr Stöckel und aus Poſen Herr 
lungen ſchilderte u. A. Herr Prof. Birnbaum⸗ 
Plagwitz die bisherige ſegensreiche Wirkſamkeit 
der landwirthſchaftlichen Congreſſe; er forderte die 
Landwirthe auf, eine große und einige Körperſchaft, 
nicht aber eine beſondere politiſche Partei zu bilden. 
Dieſe Ausführung wurde von der . 
Minorität mit Ziſchen, von der Majorität mit 
Beifall aufgenommen. Darauf wurde die Tages⸗ 
ordnung dahin feſtgeſtellt, daß am Mittwoch die 
landwirthſchaftliche Unterrichtsfrage, am Don⸗ 
3 die Steuerfragen und am Freitag die 
Arbeiterfrage zur Discuſſion kommen und jedes⸗ 
mal zu Ende geführt werden ſoll. 
an i 

Paris, 23. Febr. „Bien Public“ erklärt eine 

von mehreren Blättern gebrachte Correſpondenz 


funden. Ledru⸗Rollin iſt in Avignon. Seine Wahl 
iſt als vollſtändig geſichert zu betrachten. Gambetta 
tritt jetzt entſch ohen für ſeine Candidatur auf. 
— Die „Patri“ meldet, Dis raeli habe Broglie 
durch Privatſchreiben von 715 Uebernahme des 


er 
nge- 
wieſen, daß alle jene Schilderungen in faſt allen 
Stücken der Wahrheit geradezu widerſprechen, und 
daß Tauſende, die ähnlichen Verlockungen gefolgt ſind, 


* Heute wurde hier in Arnim's Hotel der 
5. Congreß deutſcher Landwirthe eröffnet. 
err Pasquai, 
rd im Namen ſeiner Landsleute herzlichen Dank 
ü ie Elſäſſer 
Allem betheiligen, was die 
Landwirthſchaft und ihre Intereſſen zu fördern 
im Stande ſei. Die Verſammlung ſtimmte leb⸗ 
haft und allſeitig zu. Zum erſten Präſidenten 
75 v. Ben da mit 180 Stimmen 
Candidat der Agrarpolitiker, Elsner 
ö Schrift⸗ 
führern wurden u. A. gewählt: aus der Provinz 


Witt⸗Bogdanowo. Nach geſchäftlichen Verhand⸗ 


zwiſchen Thiers und Ledru⸗Rollin für rein er⸗ 


dem Dampfſchiff „Excellencen Toll“ ige 
Copenhagen, Gothenburg und Chriſtiania in Fahrt 
au ſetzen, fo daß das eine derſelben die Tour nach 
Lübeck ausdehnt. e beabſichtigt die 
De nordenfjeldſke und ſöndent Schi. 
Dampf chiffsgeſellſchaft“ eine regelmäßige Schiff⸗ 
fahrt 4 Stettin, Copenhagen, Gothen⸗ 
burg, Chriftiania und von dort nach Tramsd mit 
ſechs großen Schiffen zu eröffnen. 


Sa 
Berlin. Am Freitag hat U in einem Coupe 
erſter Klaſſe des Berlin⸗Kölner Expreßzuges au der 
Strecke zwiſchen hier und Spandau ein junges Mäd⸗ 
chen, welches in einem hieſigen Reſtaurant als Kell⸗ 
nerin ſervirte, mit einem Revolver erſchoſſen. Ein 
junger reicher Mann hatte ihr eine Zeit lang den Hof 
gemacht, auch die Ehe verſprochen, dann fie aber ver⸗ 
aſſen. a 

— Auf Befehl des Herzogs von Braunſchweig 
ſoll auf dem Grabe Left ein Denkmal er⸗ 
richtet werden. 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 25. Februar. Angekommen Abends 5 Uhr. 
Erg. v. 24. 1 
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ſchon ſeit einem halben Jahre ſchwer erkrankt. 
Kürzlich hieß es, er würde gar nicht mehr fpielen 
dürfen, jetzt erzählt man, daß er nächſtens auf⸗ 
zutreten hoffe. ir fürchten, daß ſeine künſtleriſche 
Kraft dennoch für immer gebrochen, das edle Feuer, 
welches ihn erwärmte, durch das lange Leiden er⸗ 
loſchen ſein werde. „An der Wien“ macht endlich 
einmal wieder eine neue Wiener Poſſe: „Durch⸗ 
gegangene Weiber“ von Berla von ſich reden. 
riedrich Haaſe, der kranke, prozeßmüde und 
— reich gewordene Director des Leipziger Theaters 
ſehnt ſich nach Ruhe. Schwemer aus Breslau, 
der Baſſiſt Salomon aus Berlin und der Luſt⸗ 
ſpieldichter v. Moſer wurden als Nachfolger be⸗ 
zeichnet, wollen aber von dieſer Candidatur nichts 
wiſſen, wahrſcheinlich weil der alte Geb 
ent Hoffen hat vorläufig noch in feiner Stellung 
u bleiben. Moſer macht mit einem neuen Luft- 
piele „Ultimo“ in Görlitz Glück; 1 hat 
daſſelbe nichts mit der gleichnamigen Novelle von 
Spielhagen gemein. 4 
Die meiſten Bühnen en jetzt ſchon zu 
Gaſtſpielen, um die ſinkende Theaterluſt zu heben. 
Franz Nachbaur hat drei Mal mit eminentem 
und ſtets ſich ſteigerndem Erfolg im Düſſeldorfer 


die Mallinger zum erſten Male in Wien 
genen Das Befinden der Clara Ziegler foll 
hingegen derart ſein, daß an eine Wiederaufnahme 
ihrer Thätigkeit vorläufig nicht u denken iſt. 
Marianne Brandt, des aufreibenden Gaſt⸗ 
ſingens in unbequemen Sopranpartien müde, 
hat ſich in dem kleinen Weimar engagirt. 
Anna Schramm entzückt Hannover, Schwerin, 
Magdeburg, Würzburg durch ihr Spiel. Sie ge⸗ 
hört zu jenen immer ſeltener werdenden Sou⸗ 
bretten, die noch wahrhaftigen Humor, Fähigkeit 
des Charakteriſirens, wirkliche komiſche Kraft beſitzen. 
Ein Blick, ein Wort von ihr mehr unterhält, als alle 
Reize d efer Welt. Allerdings iſt der Geſchmack 
verſchieden und die Liebhaberei für Ausſtellungen 
noch nicht vorüber. 
Einen hübſchen Faſtnachtsſcherz hat man am 15, 
d. im Stadttheater in Breslau arrangirt. Der 
ettel verkündigte „Don Juan“ von Mozart als 
ilettantenvorſtellung mit der „Mandolinata“ als 
Einlage im zweiten Act. Die Muſik beginnt, es 
iſt die richtige Don Juan⸗Ouvertüre. Der Vor⸗ 
hang geht auf, die Scene gedeiht aber nur bis 
zum Zweikampf, in welchem der Comthur den 


fich | 


Stadttheater gaſtirt, Diener will in München, foll 


wurfes werden höchſtens noch zwei Sitzungen für] Minifteriums in Kenntniß geſetzt und Broglie 1 344,9 .— 4,2 SO mäßig 
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Vorhang fällt. Als er ſich wieder erhebt, wird 
die Kataſtrophe mit folgenden Worten angezeigt: 
„Da der Comthur ſeine Vollmachten überſchritten 
und in der Hitze des Kampfes den Don Juan er⸗ 
ſtochen hat, ſo muß die Aufführung der Oper 
leider unterbleiben und durch etwas Anderes erſetzt 
werden.“ Sofort erſcheint der rothe Theaterzettel 
mit der Meldung: „Eingetretener Hinderniſſe wegen 
kann die Vorſtellung des Don Juan nicht zu Ende 
eführt werden; ſtatt deſſen u. ſ. w.“ und die neue 
otpourri⸗Vorſtellung nimmt unter der heiterſten 
Stimmung des Publikums ihren diesmal unge⸗ 
Kai ar chef Aa 
n der eſiſchen Hauptſtadt gelangt die 
Oper „der Haideſchacht“ von Holſtein zur Auf⸗ 
ührung, auch werden die ſonnabendlichen Dar⸗ 
— . — claſſiſcher Stücke zu halbem Eintritts⸗ 
preiſe fortgeſetzt. bb. 2 ab man „Maria Stuart“. 
London will die Ankunft des jungen Fürſten⸗ 
gares in der Oper durch Balfes „Talisman“ 
eiern. Chriſtine Nibsſon kommt dazu aus 
Amerika zurück. — In Paris macht eine Novität 
ſchlüpfrigſter Sorte, „Die kleine Marquiſe“, 
urore, welche den Berichten nach, Madame 
eline Chaumont „auf den Leib geſchrieben“ ſein 
oll. Im Gaieté⸗ Theater Sen Offenbachs 
„Orpheus“ neu einſtudirt in Scene. Der Com⸗ 
poniſt hatte eine neue Ouverture, mehrere Ballets 
und ſonſtige Einlagen geſchrieben und ihn mit einer 
aller Beſchreibung ſpottenden Pracht ausgeſtattet. 
— d ailand hat der junge Zukunftsmuſiker, 
der beſtimmt zu ſein ſcheint, Wagners Ideen in's 
ng zu überſetzen. Maeſtro Gobati bereits 
wegen feiner Oper „J Goti“ ein Blutopfer er- 
halten. Der Streit um die Meriten der Muſik, 
zwiſchen zwei Jünglingen, iſt in ein blutiges Duell 
ausgeartet, bei welchem beide verwundet find. — 
Frau Lucca⸗Rhaden⸗Wallhofen macht in der Ha⸗ 
vannah furchtbares Fiasco und verliert, vereint 
mit der Murska, ſehr viel Geld. Die Demonſtra⸗ 
tionen, welche die Cubaneſer ihr gegenüber los⸗ 
laſſen, ſind eg und wenn während ver 
Arien das Publikum ſich laut unterhält, lacht, 
pfeift, grunzt und trommelt, kann ſie nicht einmal 
wie in Berlin, den Undankbaren ihre „Ungezogen⸗ 
heiten!“ zuſchleudern, denn erſtens verſtände ſie 
Niemand, und zweitens wäre es bei den heiß⸗ 
blütigen Spaniern ihr Unglück, wenn ſie ver⸗ 
ſtanden würde. 


EEE 


100 kernfette 
ſtehen in Vongareik pr. Rieſenburg, Kr. 
Stuhm, zum Verkauf 684⁴ 


Kohlenwerk. 


Zu einem Braunkohlenwerk bei Tep⸗ 
litz in Böhmen werden ein, zwei oder vier 
Theilnehmer mit zuſammen 40,000 Thlr. 
v. einem fächſiſchen Fabrikanten geſucht. Ge⸗ 
nannter betheiligt ſich ſelbſt mit 20,000 Thlr. 
und hat Erfahrung von Kohlenwerken. Es 
iſt eine unerſchöpfliche Kohlenmaſſe vorhan⸗ 
den, wodurch das Capital in kurzer Zeit 


2 


3 Alle, welche ſich dem ener des 3 
verſtorbenen N * 5 
Claassen 8 , Ken Sta y ein 
5 f 1 1 — — je ; N a * 9 i 
Fact Due e In e 8. Me Maschinenfabrik, Eisengiesserel, i e feen be; 
tersburg, Langenmarkt K 1 5 5 0 
F esselschmiede 
Licitations⸗Termin. 
r Preußen gehörigen, in vollem Betriebe empfiehlt ſich beſtens zur Anlage von 5 
Brennereien General⸗Agentur 
7 


Reifschläger-Meisters e ckeP’s 
Freitag 9 Uhr früh in * St. Pe⸗ 
2 185 u zu 
run) Belegen, ba e je Frankfurt a. Oder 
Raben Fabrik⸗Etabliſſements und zwar 


1 3 \ Specialität 
) eine Tuchfabrik mit Dampf- reſp. 2 in 


Waſſerkraft verbunden mit. Färberei Hart 1 Englischer —.— Erfolge 1 gebte 2 3 un ey Aa Jahrhunderte 
7 h Peres, gusswalzen " 22 erzten nicht nur rößte Aufſehen, ſon⸗ſtets eine große Rente ſichert. 

Wollwäſcherei und Weberei, ſowie die 1 > e Dampfschneidemühlen Locomobilen ®& dern fie räumten ihnen auch mals eine Näheres. sub H. 3873 durch die Annon⸗ 
zugehörigen Maſchinen als 4 Aſſortiſſe⸗ reufungs- 2 » d Panacce der Wiſſenſchaft unbeſtreit⸗ cen⸗Expedition von Haasenstein & 
2. Naupnngſchinen 5 N stücke Stärkefabriken etc. 5 fa 1. bar den erſten 12 5 br Vogler in Leipzig 063 

; Liest, ine, für ſowie zur Anfertigung ſämmtlicher in | Pampidresen- zer bekannten Pracpa regen teler f 11 f f 

ee K Wbere erer, 50 Bahnen das Fach einſchlagenden Arbeiten, als: Maschinen Ki} ge Ad min. Mihellen 1 Ein 1 1 junger 

2 ein Mühlen: Elabtiffement and- 1 iz 1 er Dampfmaschinen, r. Kl. P. Gibbons 1 Ta „per c Euch 8 5. ſucht von 127 7 9 55 an Stellung in 
Perbekeare und Mur 1 Madl \ [Schweizcn von Dampfkessel, Wantange. f Petar e. J besichen buch) dem  Golonialwaaren:Gejhäft Sefällige 
mit 7 Gängen, 1 Oelmühle verbunden - Walzen. Bauconſtruckion für Brücken ıc. a reſſen unter No. 7035 in der Expedition 


dieſer Ztg. erbeten. 


Für Danzig. 


Eine auf den internationalen Ausſtel⸗ 
lungen zu London 1862 und Wien 1873 
prämürte, renommirte rheiniſche Cham⸗ 
pagner⸗Fabrik ſucht einen tüchtigen mit 
der Branche vertrauten 


Th. Kleemann in Tanzig, Vertreter 


Brodbänkengaſſe 34. (6496 ehen angemeſſene Provifion. Nur mit den 
Fire 50 bis 70 Tannen-Spiercit im ſeder beiten Neſerenzen unterſtütte Bewerber kön⸗ 
Stärke bis 23 Fuß Durchmeſſer, auch] nen Berücſich agg finden. Franke Offer⸗ 
Eichen in jeder Dimenſion find in unſerem ten unter H. 6559 an die Nanoncen⸗ 
ca. % Meile vom Dahnber ne in Expedition von Haaſenſtein & Vogler 
Herrendorf belegenen Walde billig zu haben. in Frankfurt a. Mr. (4061 
Steegen, den 23. Februar 1874. 


= Klautky & Braun. 


önigsberger Lotterie Zieh. 21. April 
Looſe à 1 * Schleswig⸗Holſtein⸗ 
Lotterie, 11. März, Looſe a 11/4 Thlr. 
empfiehlt das Haupt⸗Lotterie⸗Comptoir 
von Aug. Fröſe, Brodbänleng. 20. (6062 


| mu Offiziere RE 
erhalten gegen Sl unter ſtren jfter Dis⸗ 


eretion Geld direct Zug um Zug en 
sub K. 500 nimmt H. n dae Ins 
noncen⸗Expedition, Berlin W., Friedrich⸗ 


ſtraße 74, entgegen. £ 
En in frequenteſter Straße in Graudenz 
belegenes, gut eingeführtes Cigarren⸗ 
Geſchäft iſt unter günſtigen Bev ingungen 
ſofort RS übernehmen. ef. Offerten sub 
A. Z. posto restante Grauden erbeten. 


II. Zuchtvieh⸗ Auction zu 
Bruch 


u r. Lu un 
Königl. Preuß. Apotheker I. Cl. in Stralſund 
a. d. Oſtſee, Königr. Preuß. 


Eine Beſitzung. 


d Meilen von der Stadt, 4 Hufen culm. 
Weizenboden mit guten Wieſen, guten 
Gebäuden u. compl. Invent., ſoll für 
25,000 8%, bei 8 bis 10,000 % Anzahlung 
verkauft werden durch 


mit Raffinerie, 1 Sol chneidemühle, 
1 Waltmühle, 1 Lohmühle, 8 
ſewie die zu qu. Etabliſſements gehörigen 
Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebände und circa] 
1 Hufe Land und Wieſenantheile ſollen im gg 
Aas her AN. Wa 0 
reſp. getrennt verkauft werden. Zu dieſem | 3 7 
Zwecke haben wir einen Termin auf Aufträge enlgenen. 


den 4. Mai er., 71 J EROETDERNG 
Vormittags 11 Uhr, Der Hohen N ug, ſowie den Hochverehrten Vaterl. Frauen⸗Vereinen 


a d Locomobilen und Dampfdreschma- 
schinen nehmen auch 


Herr Rittergutsbeſitzer Rud. Quissner, Alt-Beelltz, 
" „Riechen, in Hagenow, 


(6954 


Ein geb. ältl. Mann gut. Familie, der auch 
landwirthſchaftl. Kenntniſſe heit, find. 
als Correſpond. oder Rechnungsf. Stellung. 


Rabe 
7037) Rabenhorſt bei Rehden Weſtpr. 
= * 
Ein Commis, 


im Material, Schank⸗ u. Speicherwaaren⸗ 
Geſchäft bewandert. mit recht guet Zeug⸗ 
niſſen u. Empfehlungen verſehen, gegen⸗ 
wärtig noch in Condition, auch theilw der 
Dr chen Sprache mächtig, ſucht z. 5 
ier oder auswärts ein Engagement. Gef. 
Offerten unter 7080 in der Exped. d. Stg. 
erbeten. we 
Ein ſunger Mann mit ſchöner Handſchrift. 

welcher der doppelten Buchführung und 
Correſpondenz vollſtändig ern ocz iſt und 
ge Zeit in einem größeren Colonial⸗ 
Waaren⸗Geſchäft ſervirt, ſucht vom 1. April 


er. anderweitig Engagement, gleichviel. 
welcher Bunde, a an 


ef. Offerten werden unter 7036 in der 
Erped. d. Ztg. erbeten. 


ebiewski, Pfarrer. 


ichen 9 u 
in unſerem Geſchäftslokale Königsſtraße 60 zu Berlin und Neuſtadt Wſtyr, beſonders aber . > 
anberaumt. dem Hochverehrten Vaterl. Frauen⸗Verein zu Danzig 

7 77 „ zember v. art beſchädigten Fiſcher zu Danziger⸗ und Putziger⸗Heiſterneſt ſowie Kuß⸗ 
Mis 2 a Dr Enſcht offen legen ke und Ceynowa, ei füt die denſelben ewährten Unterſtützungen ſpreche ich im Na⸗ 
Die Beſichtigung der Etabliſſements . 
rend welcher Zeit Herr Fabrikdirektor Wäger agen 
behufs Auskunfts-Ertheilung in Darlehmen gelegenen 
hülfskaſſe für Preußen. aa © MW 
Richter. > M Gorasdze, Ottmuth u. Gogolin! 
g 7 | 
Eon, 1 55 a en 1 Poſt⸗, Eiſenbahn⸗ u. Telegraphen⸗Station Gogolin, im Februar 1874. 
Vormittags 11 uhr e 
im Sitzun pad der II. Abtheilung frei⸗ 


Die Licitations⸗ reſp. Verkaufsbedingun⸗ 
Cu war fam be Unfenge gegen Kopie ien z men dan Fiſcher hiemit deren tief een en Dank aus. 
kann in der Zeit vom 9. bis 21. März und e 15 W 
anweſend ſein wird. 
Die 1 sberg, den 16. Februar 1874. | Kalkbrennereien 
e 
ö 
4. in Betrieb geſetzt, und empfehlen wir unſer Product 
Bekanntmachung. franco Waggon Gogolin 
2150 Thaler ſoll im Termin Diner der Graf Pückler'ſchen Kalkbrennereien 
222 ͤ——— T—o᷑—. . — W377 FU REIT 
willig jubhaſtirt werden Prima italien. weisse Macaroni pr. Str. 11 


i für deſt Bemü i 2 Stu then i > 
gen ſowie Ertragsenfchlag der Tuchfabrik für deſſen gu beſondere Bemühungen um meine armen durch urmfluthen im De 
rell: 7 f i * i 24. 00 1 — 
abſchriftlich mitgetheilt werden. Fri utziger⸗Heiſterneſt, den 24. Februar 1874 
vom 20. Avril bis 2. Mai ftattfinden, wäb- f ben untere unmittelbar am der Oberichleii chen Gijenbahn 
irection der Provinzial⸗ 
Das den Geſchwiſtern Schröder gehörige zu zeitgemäß billigen Preiſen bei prompteſter Ausführung geehrter Aufträge. 
den 18. März er. dly's Segen zu Gorasdze⸗Gogolin. 
incl. 


perk l 2 i ee ine erfahrene Erzieherin, welche auch 
ee ae e Snounda „ d. dd. 0 b, „, 10. Mich er, J 1 Uhr Ed fen e d 


den 10. März er., 11 uhr 


richtet, ſucht zu Oſtern ein anderes Enga⸗ 
Vormittags. 


ement. Dieſelbe wäre auch bereit, in den 


erden. i i r. Ctr. 9%, . 
Leg den 9. Februar 187. Erima Macaroni Bruch pr. Ctr. 9 ½ 0 sihufe 


Secunda do. REN 


1 1 iſtunden mit den Kindern franzöſiſch zu 
7 20 Bullen reinblütige Holländer, h ei ; 
1 3 13 1 a prechen. Gef. Offerten erbittet man unter 
J. Withellens — Cassa 2 hier in brilanter Wien 9 n 3 15 eder 2—12 Monate alt. 6940 in der un nr \ 


m 


als u. ſtillatior 
ch von gleich 


9 N e 4 . er ö 
Nudelfabrik in Löbau in Sachſen. . ee m 


Wormser Brauakademie. 


Beginn des Sommerſemeſters am 1. Mai. — Programm, Bericht und Studien⸗ 
plan ſendet auf Wunſch gern der Director. 


orms a. R. N Dr. Solnneider. 


| Wagner & Co. 
ou 1. März 1874 n. St. ab werden die u 0 h (B h h f) A h 1 
Va n e, in Goethen (Bahnhof) Anhalt 


Dotſch und Bachmatſch der Landwarowo⸗ 


RES Baum. 
IV. Zuchtvieh⸗ Auction 
zu Milewken 

bei Neuenburg Weſt Pr., 


am 11. März er., 
. 


von 12 Uhr an 
& en, 70 Schweine, darunter 20 tragende 


können ſich bei mir melden, womöglich wird 
perſönliche vn ewünſcht. 
ud. Menard, 
Ba Berenti” 777 7.005 
— 2 Kinder, welche außer den Clementar- 
8 auch in fremden Sprachen, 
Muſik und Handarbeit unterrichtet werden, 
finden bei mäßiger Penſion freundliche Auf⸗ 
nahme beim Lehrer Brendtke in Tim 
bei Tiegenhof. (69 


Ein tüchtiger, junger 


Zum Verkauf kommen: 21˙ Bullen, 15 
— 
äue. 


Programme vom 1. März auf Ver⸗ 
. Wagen ſtehen Bahnhof Eleni 


omner Eiſenbahn als Babbandſtationen f Fournier. Mann 
ee e Ignite rsaeig 
5 27 He 0 D 0 
dieſſeitigen VBerbanbftafionen aufgenom⸗ Eisengiesherei und Kesselschmie b. Reben zum Berkant in Sulnin P r. 2Bblan ven Sul Welt gen. von 4 — 
Ader dieſerhalb herausgegebene late Specialitäten = Complete Einrichtungen von Papp- und 7 fette Ochſen, n NN 


ai an Herrnberg. 
80 fette Hammel ine geb. Dame, die mehrere Ja re ine. 
ftehen in 25 *. bei Stangen⸗ = ger Geſchäft dun 10 mit Correſp. 
2 t 


Nachtrag zum Tarif ift von allen Verband⸗ Strohpapier-Fabriken, sowie im Einzelnen besonders 2 fette Kühe, 


tationen käuflich zu beziehen. 2 a 
bee 25 eh 1874. Pappmaschinen, Papiermaschinen, Holländer, 


uta: 7 1 kugelförmige Stroh- und Hadernkocher u. s. v. 7062 
Königliche Direction kugelförmige Stroh- und Hadernkocher 1. 2 


der Ostbahn. | Lotterie 


8. Pen Strombauten der Marienburger zum Beſten einer a a 8-Anſtalt für verwahrloſte Kinder 
er 


und Buchführung vertraut iſt, ſucht hier od. 
walbe un Perlen 5 I außerh. eine Stelle als Buchhalter. 
20 Stück kernfette junge 5 Sek Ihr. unter No. 7082 in der Exped. 
Maſtochſen „tg. erbeten. 
AR x ; ine Landwirthin m. g. Zeug, w 
Saen ae Gr. Ra 41 Ei d. Nähe Danz b.e. St. Neal „ Kohlenm. 
Stuhm zum Verkauf. f. 


„Waſſerbauinſpektion und zwar in der ohne Unterſchie eligion zu Königsberg i. Pr. RER 
Weichſel esch ede un . 5 Kar Staaten ma zum Beften obiger Anſtalt am Hochtragende u. ſriſch⸗ Für mein Seinen: u. Mann- 
Scadwalde fall pro 1874 die Neferung 21. April 1874 20 milchende Kühe bar Af geg fuche ich 
von En eine große Verlooſung fattfinden. 4000 Gewinne. chen in veriee vom 1, Mpril, er. giuei Gontmiß, 
2900 Schock Faſchinen 10 Hauptgewinne im Werthe von 8090 Thur., beſtehend aus werthvollen 6938) Th. Grohn in Pieckel. Sprache mächtig (einen fürs 
250 eee 12 m. gitberfadien und g Thie. ene Geld und Liberſachen, 3900 fe. 3 fette Kühe ſtahen in Sach aftur- einen fürs Leinen: 
100 Soc Sample kiere Gewinne von 18 Thlr. abwärts, doch feiner unter 2 Thlr. im Werthe. Zankenezin zum Verkauf. 4. 4.1 
1200 Kbm. eldſteine | Das Comité. 5 5 5 niel H a Potrykus. 
im W. es Sun r begehen werden Lage & 1 Tüte. ur in ber Buchfanblumg von hben b. Berns — 28 2 fette Ham Danzig. 
im Wege ber Subuilion hergeben DOTDEN Gerbernafle 2 und E. gBenefe, Brovbäntengajie 20, au haben. ___——— EN | fteben in Rottmannebertb, Yraufl SENT: 


e 1 
MR U * - veip. Arbeitspferd - - 
in, fackes Wagenßt \ g IJundegaſſe 102, 2 Treppen hoch, find zwei 
W Normitags 11 Un, 1 ei ; 1 Eg eh, al e nenne Zone Sing 
im 2 15 een 5 Für Krampfleidende. Ausstellungstoose Herrn Nathufi A 14 us einen „Heinen 80 15 e Ae 
Unternehmer werden aufgefordert, ihre Eine Anweiſung, die mit Hauptgewinnen von Rm. 30,000, Geſucht bn theils 15 ſoforügem, theils hr. Näh. Ausk erth. Richter, Pog genpfuhl 
Offerten verſiegelt, portofrei und mit der 5 | ht 15,000, 10,000 u. ſ. w. ſind a 1 M Geſuch zum Antritt per 1. April No. 37, Gartenhaus. (7086 
Aufſchrift. f N Fal SUC zu beziehen durch das Bureau der a Meifende für Colonial⸗Waaren Het an Fr 
„Tperte auf Lieferung von . r internationalen landwirthſchaftlichen Hen gros, ein tühtiger Lagerdiener für ein Röper asse 6 part. 
7 Strombaumaterialien“ (Epilepsie) Krämpfe Ausſtellung in Bremen, Stab-eifen,Geihäft, mehrere mit der i «fein. mißt SBorderimmer. an 18e 
e ee e un Uhr f buch ein {ER 12 Ben rear 2. — — ketten mit ſchöner Handschrift N anft. Herren z. 1. z. vermiethen. 7015 
; i ie dieiniſch. Univerſal⸗Geſundheits⸗ i l 9 ‚a 
Die ieferungöbepingungen egen Na ft 1 rar Kaaet Zeit radikal zu Schramberg Bertäufer aachen, See 15 8 entf cher Tunnel 
pe — 4 abſchriftlich mügetheilt . e a (Württemberg). . — walz mit ber Gonfection ea fein, Holz kt 12 
werden. dorf in’ Weſtfalen,“ welche gleich⸗ 3 14 7 durch bas wormittl Bureau von Herm. mar . 
Marienbrg, den 12. Febrzar 1874. eitig zahlreiche, theils amtlich cun- emiker. Sanermann, Stetten, Veüstentborite, 2] Jeden Abend Concert und Belange 
Der Waſſerbauinſpector. Hatixte — eidlich erhärtete Atteſte Ur 7 re 1. April Deönchenftr. e vorträge, Heiterkeit und die dete 
H. Dieckhoff. (6473) und Dankſagungsſchreiben von delten Als Beſitzer einer Waſſerkraft von ca. Eine 1 ein, ſowie immer feſte nf die „2 
7 ' 8 = 1 55 fünf Fra 1 10 deen 5 8 N n orſmei E 7 Aufang 7 Uhr. Entree 2, 5 5 
enthält, wird auf directe Franco⸗Be⸗ lichem größeren Terrain in holzrei 8 i Torf f en Op ort, in Lieb und Treu!!! 
! hir 3] EL Aka She kenn, | SRDeR Bnguttr © BD de 
landſch. Compoſitionen in verſandt. (143 rikation von Papierſtoff aus Hecker 


l. Sonnenberg bei Nieſenburg. Exped. d. Stg. 


chemiſchem Wege einen et Te 


K 
hotogzaphie, Inn earl Kell. Kaufmann. _| Die Ife Fehn i zen k. rt d. J. No. 7756 
115% Basar W an sup ; ügli Runkelrübenſamen zu 5 . 7 rück die Exped: der Danz. Ag: 
vorräthig in der asarme un e aan Blüten ee offerirt in beiräen. = — -e N 


un -u. f N Siemenroth, | Steffens Nedaciſon, Druck und erlag von 
1. og 3 — dl, dn ve than, Wieitgafie 2. 6857) Mewe, 6960) Yohannisthal bi Prat. — @ W Rafemann in Dam, 


4 a 


ö ann, der 
polniſchen Sprache mächtig. Reflectirende 


Hammel 


. 


